
Zu TOP Ö 27

Anfrage Ratsmitglieder

die nachfolgenden Fragen haben sich aus dem Projekt „Eine Woche Politiker“ ergeben.
daher würde ich darum bitten die Antworten auch an Frau Liebmann zusenden.

1. Inwieweit ist es möglich eine Taktverdichtung für die Linien 427, 430, 432, 434, 437
und 453 zu erreichen oder zu mindestens eine Strukturierung zum Beispiel alle 2
Stunden?

2. Die Linie 437 und 453 entfallen sonntags komplett, können nicht auch diese Linien
an Sonn- und Feiertagen fahren?

3. Istes möglich, dass die Nachtbusse in den Schulferien in der Woche fahren?

4. wer betreibt die Anzeigetafel am Busbahnhof (Bergisch Gladbach und Bensberg)?
Verspätungen und Ausfälle werden dort nicht angekündigt!

5. Wie kann man die Dächer am Busbahnhof, Bergisch Gladbach kurzfristig und
kostengünstig Ertüchtigung damit sie ihrer Funktion gerecht werden nämlich vor
Regen zu schützen?

6. Wann werden die Laternen am Busbahnhof ausgetauscht?
7. Wer führt die Befragung der Schulen, bezüglich der Auslastung der Busse nach

Schulschluss durch? Diese wird offensichtlich von den Schulleitungen ausgefüllt
jedoch nicht von den betroffenen Schülern, Wäre es nicht sinnvoll diese Befragung
an die Schülervertreter zu schicken

8. Gab es bereits eine Anfrage bezüglich Errichtung einer Trampolinhalle und wenn ja
mit welchem Ergebnis? Inwieweit kann die Wirtschaftsförderung entsprechende
Anfragen begleiten?

9. Wer ist Ansprechpartner für Jugendliche in der Stadt zu Errichtung von zum Beispiel
ein Skaterparks oder ähnlichem?

10. Hat die Stadt schon mal gezielt Unternehmen angesprochen ob sie sich der Stadt

ansiedeln wollen? Im Rahmen des Projekts „eine Wochen Politiker“ wurde angeregt
von den Jugendlichen die Firma Zara anzusprechen, ist dies möglich?

11. Könnten Sie bitte die Handlungsoptionen und Ergebnisses, Dass gemeinsamen
Antrags von CDU und SPD im AUKIV bezüglich Station Straße am die Schüler des
Projektes „eine Wochen Politiker“ weiterleiten!

12. In wie weit ist es möglich auf dem Schulhof der Realschule Kleefeld weitere
Sitzmöglichkeiten zu schaffen?

13. Ist Möglich das Schulgelände auch nachmittags nutzen zu können? (Die Schüler des
oben genannten Projektes haben hier für schön Ideen und Vorschläge vielleicht
könnte man sich mit ihnen zusammensetzen)

14. Außerdem wurde ein zweiter Computerraum gewünscht der Existierende wird von
beiden Schulen gleichermaßen hoch frequentiert. Vielleicht könnte man über einen
Spendenaufruf an die ortsansässigen Unternehmen genügen Computer
zusammenbekommen um dann den zweiten Computerraum auszustatten!

Mit freundlichen Grüßen

Mirko Komenda

Bildungspolitischer Sprecher der SPD-Fraktion und Sprecher im Umwelt, Klima, Infrastruktur
und Verkehrsausschuss


